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19. Januar Eröffnung des Fotojahres

Mit der Besprechung der Teilnehmerbilder beim „Bild des Jahres“
We"bewerb 2022 begannen wir Jahr unser gemeinsames Fotojahr.

23. Februar Jurierung bei der „Lichtbildnergruppe Esslingen“

Bei unserer Vernissage zur Ausstellung „Magische Momente“ im vergange-
nen Jahr entstand im Gespräch mit dem Vorsi-enden der „Lichtbildner-
gruppe Esslingen e.V., Uwe Keller die Idee, einmal wieder etwas gemeinsa-
mes zu unternehmen. 
Die Resonanz dieser Idee war die Einladung an uns, einen internen We"be-
werb der Lichtbildner zu jurieren, so wie wir es bislang schon zwei Mal ge-
tan ha"en. Roland Bönninger, Günther Pillkann und Manfred Hirt wurden 
dann auch sehr freundlich empfangen und bewirtet, bevor es an die le-t-
lich sehr ausgiebige Jurierung ging. Über 80 Bilder galt es zunächst im 
Überblick zu betrachten, in einem weiteren Durchlauf zu bewerten und 
schließlich die Ergebnisse in einer sehr ausführlichen Diskussion zu be-
gründen. Es wurde zwar ein sehr langer, aber doch interessanter Abend, 
der wieder einmal die freundschaftliche Beziehung beider Vereine auf-
frischte. 

18. März Grillen bei Pillis

Maren und Günther Pillkann stellten heute Mi"ag wieder den Garten
ihrer Tochter für ein gemeinsames Fotofreunde-Grillen zur Verfügung.
Jede/r brachte mit zu trinken und zu essen was ihm schmeckte und wenn 
möglich noch einen Scheit Holz, damit das Feuer nicht ausging. 



28. März  Mitgliederversammlung

Es waren 23 Mitglieder, die der Einladung zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung folgten. Sie erlebten im wesentlichen die Entlastung des gesam-
ten Vorstandes sowie die einstimmige Wiederwahl des 2. Vorsi-enden, 
Günther Pillkann und des Schriftführers, Roland Bönninger.

Beschlossen wurde die Einrichtung einer Arbeitsgruppe, um unsere Web-
seite neu und zeitgemäßer zu gestalten, sowie die Präsenz des Vereins in 
den neuen Medien wie Facebook, Instagram etc. auf den Weg zu bringen. 

30. März Spende Projektoren an Fotomuseum Uhingen

Jahrelang lagerten im „Schießhaus“ unter der Treppe unbeachtet noch die 
alten Diaprojektoren des Vereins. Nachdem diese in der digitalen Zeit kei-
nen Zweck mehr haben, wurde die Geräte dem Fotomuseum Uhingen als 
Spende übergeben. Hier dienen sie nachfolgenden Interessierten wenigsten
noch als Anschauungsobjekte, wie Bilder „dazumal“ auf der Leinwand prä-
sentiert wurde. Heute übergab Manfred Hirt dem Leiter des Museums, 
Herrn O"o Nicksch die Geräte, für die dieser sich herzlich bedankte. 
Darüber hinaus löste auch Manfred Hirt seine private 4-Projektoren-Anlage
auf und schenkte auch seine sämtlichen Geräte dem Museum. 

  

14. Mai Gerd Ruckdäschel verstorben

5. Juli Siegfried Beichter verstorben



25. Juli Besuch beim Fotomuseum Uhingen

Bereits in unserem Jubiläumsjahr war der Besuch im Fotomuseum Uhingen
geplant. Nun, nach drei Jahren und überstandener Corona Pandemie, 
konnten wir den Besuch nachholen. 
Le-tlich war es auch ein Glück, denn in den Corona Jahren hat der Muse-
umsverein neue, größere und a"raktivere Räume bezogen. Die Exponate 
können, laut dem Vorstand des Vereins, Herr O"o Niksch, nun zahlreicher 
und repräsentativer ausgestellt werden. 

Nach dem Besuch ließen wir den Abend noch gesellig im „Gerber-Bräu“ in 
Uhingen durstig ausklingen. 

12. Aug.  Fotofaszination Open Air

Unserem AV-Abend unter freiem Himmel, gingen viele Blicke auf die Wet-
ter App und den ständig wechselnden Himmelszenarien voraus. Die Wet-
teraussicht war ausgesprochen ungünstig. Wechselhaftes, gewi"riges Wet-
ter wurde vorhergesagt. Und so sollte es schließlich leider auch kommen. 
Das Wagnis für den AuDau der großen Leinwand erschien le-tlich zu 
hoch. Die Vorführung der AV-Schauen wurde somit in den angrenzenden 
Saal verlegt.  Eine größere Wolkenlücke gesta"ete immerhin ein vorheriges 
gemütliches Zusammensi-en im Freien bei Imbissen und Getränken. Ge-
nau in dem Moment, als die Gäste gegen 21.15 Uhr zum Beginn der Vor-
führung in den Saal gebeten wurden, öffnete der Himmel erneut seine 
Schleusen. Erstaunlich viele Gäste kamen, angesichts der nassen Aussich-
ten. Wir ha"en aber im Programm angegeben, dass es eine trockene Aus-
weichmöglichkeit gibt. Und in den Gesprächen erwies sich, dass die meis-
ten schon davon ausgingen, dass der Abend wohl im Saal sta"finden 



würde. Die meisten der Besucher sind sowieso Stammgäste und kennen die
Örtlichkeit. Das Programm kam sehr gut an. 

Programm

Zirkus   von  Günther Pillkann
Bäume   von  Klaus Holzhäuser
Island   von   Gerd Ruckdäschel
Das Buch   von   Manfred Hirt
Tulpen   von   Siegfried Ochs

Pause

Kopfschmuck   von Jürgen Eberspächer
Depression Elevation   von   Gerhard Wöhr
Au,ruch  von   Team MÖWE (AV-Dialog)

Löwenzahn   von   Arne Beil
Bodenseeskizzen   von   Klaus Holzhäuser 



22. Aug. Franz (Ferry) Paxian verstorben

10. Okt. Filmabend mit Lu- Schulze

Von unseren Kontakten zum ehemaligen Filmclub Teck her, kennen wir 
noch dessen ehemaligen 2. Vorsi-enden, Herrn Lu- Schulze. 
Er nahm gerne unsere Einladung an, uns heute Abend einige seiner Filme 
vorzuführen und zum Teil einiges über die Herstellung zu erzählen. Da die
Filme meist sehr humorig gehalten sind und Lu- Schulze selbst ein sehr 
unterhaltender Erzähler ist, erlebten wir einen sehr vergnüglichen Abend.

 

19. Okt. Eröffnung Fotoausstellung „Blickwinkel“
  

Die Zweite unserer beiden verschobenen Jubiläumsausstellungen wurde 
heute nun endlich eröffnet. Wiederum ließ es sich der Bürgermeister, Herr 
Funk nicht nehmen, diese zu eröffnen. Auf eine Laudatio verzichteten wir 
dieses Mal mangels geeignetem Redner. 

Dies tat aber der Stimmung keinen Abbruch. Mehr als aufgewogen wurde 
dieser Umstand durch die dieses Mal zahlreicher erschienenen Gäste. Die 
gesamten Arbeiten gingen uns, mit der Übung vom le-ten Jahr, noch ein-



mal leichter von der Hand. Es war wiederum eine sehr würdige und gelun-
gene Eröffnung.

 

27. Oktober Fotofaszination ´23 in der Ulrichskirche

Dass die Gemeinde Altbach uns zwei Tage vor dem Termin mi"eilte, dass 
in der Ulrichskirche die Heizung ausgefallen sei, wirkte sich glücklicher-
weise nicht negativ auf den Abend aus.
Die ersten Gäste waren schon weit vor 19:00 Uhr in der Kirche um sich 
günstige Plä-e zu sichern. Le-tlich waren fast alle Plä-e belegt und ein 
schöner Abend nahm seinen Lauf. 



Mehrfach wurde wir hinterher angesprochen und beglückwünscht zu dem 
sehr abwechslungsreichen Programm mit ganz herausragenden Schauen.

Auch unsere eigene Sicht auf das Programm sagte uns, dass uns dieses Mal
ein ganz besonders guter Präsentations-Mix gelang.              

Programm
Farbenrausch   von   Iris Gomeringer

Tanzania   von   Siegfried Ochs
Pilzgedicht   von   Klaus Holzhäuser

Feuer und Eis   von   Günther Pillkann
Hai Society   von   Gerd Ruckdäschel

New York   von   Frank Kobs

 P A U S E       

Radkäppchen   von   Ferry Paxian (kurzfristig  aufgenommen)
Christmas Garden    von  Maren Pillkann

People make Glasgow   von   Gerhard Wöhr
Der Wegbereiter   von  Linde Degen (AV-Dialog)

Natur als Künstlerin   von   Manfred Hirt
Schräge Typen   von  Arne Beil

        Brücken   von   Klaus Holzhhäuser
      Lofoten  von   Reisegruppe (Gomeringer, Pillkann, Bönninger, Ruff)



Der Dank und die Anerkennung gebührte zum Abschluss wieder den 
Autoren des heutigen, sehr gelungenen Abends.

14. Nov. Live AV-Schau „Yukon und Alaska“

von Iris und Axel Gomeringer 

Heute Abend präsentierten die beiden eine abendfüllende Reiseschau über 
ihre Reise nach Alaska und Yukon. Dabei versuchte Axel erstmalig, den 
Text life zu seiner ansonsten programmierten Schau zu sprechen. 
Wie zu erwarten war, zeigten die beiden bestechend gute Bilder und 
spannten einen Bogen über die Landschaft und die Tierwelt in dieser Wild-
nis. Allerdings wurden aktuelle Umweltprobleme auch nicht ausgeblendet 
sonder informativ dargestellt. Deutlich über 30 Zuschauer waren anwesend
und füllten den Raum vollständig, sodass es im Raum eng wurde.   



22. Nov. Gerhard Wöhr verstorben

1. Dez. Jahresabschluss mit Bild des Jahres

Natürlich stand die diesjährige Abschlussfeier unter dem Eindruck der vier
Todesfälle von Vereinsmitgliedern. Dennoch, oder gerade deshalb, war es 
gut, zusammen zu sein und unsere Gemeinschaft zu pflegen. Dem guten 
Essen von Herrn Meilke und der Ansprache von Manfred Hirt folgte eine 
sinnreiche Geschichte, vorgetragen von Roland Bönninger. 

Der Jahreswe"bewerb wurde gewohnt routiniert durchgeführt von Gün-
ther Pillkann. Den AV-Jahresrückblick, der als Abschluss gezeigt wurde, 
ha"e in diesem Jahr wieder Manfred Hirt erstellt.

Und hier die Sieger der diesjährigen Wahl des Bildes des Jahres:

                                         

  

    Pla- 1:  Günther Pillkann

 
                Pla- 2: Klaus Holzhäuser                          Pla- 3: Frank Kobs


